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Jgst. Maßnahme Beschreibung

8.1

Potenzialanalyse

Im Rahmen des Landesvorhabens „Kein Abschluss
ohne Anschluss (KAoA) – Übergang Schule-Beruf in
NRW“ nehmen die SchülerInnen der Jgst. 8 an der
Essener  Potenzialanalyse  teil  (durchgeführt  von
einem  externen  Träger),  die  wissenschaftlich
anerkannte  Testverfahren  und  Fragebögen,
handlungsorientierte  Aufgaben  und  Elemente  von
Assessmentverfahren  kombiniert  und  Hinweise  zu
praktischen, methodischen, kognitiven und sozialen
Potenzialen gibt.
Im Anschluss an die  Potenzialanalyse  werden die
Schülerinnen und Schüler  und (sofern gewünscht)
auch  die  Eltern  über  die  Ergebnisse  der
Potenzialanalyse informiert.

Einführung  des
Berufswahlpass
NRW

Mit der Potenzialanalyse erhalten die SchülerInnen
der Jahrgangsstufe 8 den Berufswahlpass NRW als
Portfolioinstrument, das den gesamten schulischen
Prozess  der  Berufs-  und  Studienorientierung
begleitet.  Hier  werden  Testergebnisse,  wichtige
Zertifikate und alle Informationen und Dokumenten,
die  die  einzelnen  Schritte  des  Berufs-  und
Studienorientierungsprozesses  dokumentieren,
systematisch abgeheftet. Die Verantwortung für das
Führen  des  Portfolioinstruments  liegt  bei  den
Schülerinnen und Schülern. 

Ausgehend  von  den  bei  der  Potenzialanalyse  ermittelten  Potenzialen
erkunden die Schülerinnen und Schüler drei Berufsfelder. Als Schule der
Salesianer Don Boscos halten wir es für wünschenswert, dass eine der
Berufsfelderkundungen im sozialen Bereich durchgeführt  wird.  Die  Vor-
und Nachbereitung erfolgt jeweils durch die Klassen- bzw. Politiklehrer.

"Talentwerkstatt 
Essen"

(1. Berufsfelderkundung)

Diese  Veranstaltung  bietet  Schülerinnen  und
Schülern eine Orientierung und gibt erste Antworten
auf die Fragen: Welche Berufe gibt es überhaupt?
Was kann ich gut?  Was macht  mir  Freude? Was
passt zu mir? Das "Sich-Ausprobieren" an Stationen
zu  verschiedenen  Berufsfeldern  steht  bei  dieser
Berufsfelderkundung im Vordergrund. 



8.2

„Girls´ und Boys
´Day"

(2. Berufsfelderkundung)

Die Schülerinnen und Schüler nehmen an diesem
bundesweiten  Aktionstag  teil  und  erkunden  an
diesem  Tag  einen  bisher  immer  noch  eher
geschlechteruntypischen  Beruf.  Der
Berufsfelderkundungsplatz kann selbstständig oder
über den „Girls´/Boys´Day-Radar“ gesucht werden. 

3.
Berufsfelderkundun

g

Ausgehend von den bisherigen Erfahrungen suchen
sich  die  Schülerinnen  und  Schüler  ihren  3.
Berufsfelderkundungsplatz ebenfalls selbstständig.

9.1 Bewerbungstraining

In  Zusammenarbeit  mit  der  BARMER-Ersatzkasse
findet  ein  Bewerbungstraining  statt,  das  im
Deutschunterricht  vor-  bzw.  nachbereitet  wird
(Verfassen von Lebenslauf,  Bewerbungsschreiben,
Bericht etc.).

9.2

Anschlussvereinbar
ung

Am  Ende  der  Sekundarstufe  I  reflektieren  die
SchülerInnen  ihre  bisherigen  Ergebnisse  und
Erkenntnisse  aus  der  Studien-  und
Berufsorientierung und überlegen, welche weiteren
Schritte  für  eine  realistische  Ausbildungs-  oder
Studienwahl geeignet sind. Die Ergebnisse werden
in  einer  sog.  Anschlussvereinbarung  festgehalten,
die  im  Besitz  der  SchülerInnen  bleibt  und  im
Berufswahlpass abgeheftet werden sollte.

Darüber  hinaus  werden  die  SchülerInnen  bei  Bedarf  über  Alternativen
weiterführender  Schulformen  zur  gymnasialen  Oberstufe  (z.B.
Fachoberschulen; Berufskollegs) informiert.

EF. 1
Bewerbungs-, Stil-
und Etikettetraining

Damit  unsere SchülerInnen für  das Praktikum, bei
zukünftigen  Bewerbungsgesprächen  und  beim
Berufseinstieg Sicherheit im Auftreten gewinnen und
nicht in peinliche Situationen geraten, bieten wir in
Zusammenarbeit  mit  „SCHULE  ist  IN“,  einer
außerschulischen  Bildungseinrichtung,  ein
„Bewerbungs-,  Stil-  und  Etikettetraining“ an.  Bei
diesem  Training  wird  in  praktischen  Übungen  ein
Gefühl  für  gute  Umgangsformen,  freundliches
Auftreten,  eine  positive  Körpersprache  und  einen
gelungenen  ersten  Eindruck  im
Bewerbungsgespräch  vermittelt.  Zudem  werden
Grundlagen einer erfolgreichen Selbst-Präsentation
im Vorstellungsgespräch erarbeitet. 
Die Kosten werden von einer Stiftung übernommen.



EF. 2 Berufspraktikum

Vor den Sommerferien absolvieren die Schülerinnen
und  Schüler  ein  zweiwöchiges  Berufspraktikum in
einem  Berufsfeld  ihrer  Wahl.  Das  Praktikum  soll
dazu beitragen, dass die SchülerInnen ihre Eignung
für bestimmte Tätigkeiten zutreffender einschätzen,
ihre  Berufsvorstellungen  vertiefen  oder  auch
korrigieren  können.  Über  das  Praktikum  wird  ein
Praktikumsbericht angefertigt, dessen Note auf dem
Zeugnis von Q1.1 vermerkt wird.

Q1.

Einzelberatung am
DBG

Monatlich  finden  Sprechzeiten  von  unserer
Berufsberaterin  Frau  Stehr  (Agentur  für  Arbeit
Essen) in der Schule statt, zu der sich interessierte
Schülerinnen und Schüler bei Frau Gora und Frau
Thüner anmelden können.

Berufsinformationsb
örse

In Zusammenarbeit mit  der Agentur für Arbeit und
der  „Arbeitsgruppe  BerufsOrientierung“  (ABO)
bieten wir in der Agentur für Arbeit eine zweitägige
Berufsinformationsbörse  für  interessierte
SchülerInnen  an.  Vertreter  von  ca.  40  Berufen
informieren  an  2  Tagen  über  ihren  beruflichen
Werdegang  und  ihren  konkreten  Berufsalltag  und
stehen  den  Schülerinnen  und  Schülern  für
individuelle Fragen zur Verfügung.

Informationsveranst
altung zu

Freiwilligendiensten

Am Tag des  sozialen  Engagements  findet  für  die
gesamte  Q1  eine  Informationsveranstaltung  über
Freiwilligendienste statt.  Expertinnen und Experten
für  verschiedene  Formen/Möglichkeiten  des
Engagements im In-  und Ausland stellen einzelne
Dienste vor und stehen danach für ein vertiefendes
Gespräch und Nachfragen zur Verfügung.

Alfried Krupp-
Schülerstipendien

für Betriebspraktika
im Ausland

Interessierte  Schülerinnen  und  Schüler  haben  die
Möglichkeit,  sich  um  ein  Stipendium  der  Alfried
Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung für  ein  4-
wöchiges  Auslandspraktikum  zu  bewerben.
Ehemalige  Stipendiaten  des  DBGs  informieren
vorab über ihre Erfahrungen.

Q1

Während  der  „Wochen  der  Studienorientierung“  (Januar,  Februar)
haben  interessierte  Schülerinnen  und  Schüler  die  Möglichkeit,  diverse
Veranstaltungen der Hochschulen zu besuchen. In einer dieser Wochen
finden zudem „schulintern“ folgenden Veranstaltungen statt: 
Assessmentcenter-

Training (AC)
Immer mehr Unternehmen und Konzerne setzen im
Bewerbungsprozess  das  Assessment-Center  als
Personalauswahlverfahren  ein.  Bei  diesem
ganztätigen  AC-Training  für  interessierte



Schülerinnen  und  Schüler  bei  der  SPARKASSE
ESSEN  werden  typische  Aufgaben  dieses
Auswahlverfahrens  praktisch  erprobt  und  die
Schülerinnen  und  Schüler  erhalten  anschließend
entsprechende  Rückmeldungen  und
Verbesserungsvorschläge

Informationen über 
den Polizeiberuf

Die Polizei informiert interessierte Schülerinnen und
Schüler  an  einem Nachmittag  am DBG über  den
Polizeiberuf und entsprechende Voraussetzungen.

„Wege nach dem
Abitur“

Interessierte  Eltern  und  Schülerinnen  und Schüler
werden  durch  unsere  Berufsberaterin  der  Agentur
für Arbeit  über „Wege nach dem Abitur“ informiert
(z.B.  Duale  Ausbildung,  Duales  Studium,  Studium
an  Fachhochschulen  und  Universitäten,
Überbrückungsmöglichkeiten)

Q1 /
Q2

Duales Studium an
der FOM

Interessierten  SchülerInnen  werden  bei  dieser
Informationsveranstaltung  an  der  FOM  –
Hochschule  für  Ökonomie  &  Management  die
Studiengänge/-modelle  und  Besonderheiten  des
Dualen Studiums vorgestellt.  Informationen gibt es
zu  den  dualen  betriebswirtschaftlichen,  den
ingenieurwissenschaftlichen Studiengängen oder zu
einem Vollzeitstudium an der FOM.

Informationsveranst
altung zu

Studienerfahrungen
durch ehemalige

DGB-SchülerInnen

Ehemalige  DBG-Schülerinnen  und  Schüler
informieren  z.B.  über  Auslandssemester,
Einschreibungs-  und  Nachrückverfahren,
Wohnsituationen,  Bafög,  Fachschaften,
Studiengangwechsel,  Anforderungen,
Vorbereitungsmöglichkeiten,  Details  zu
verschiedenen Studiengängen.

Q1 /
Q2

Besuch von
Universitäten

Interessierte  Schülerinnen  und  Schüler  oder  ein
ganzer  Kurs  haben  die  Möglichkeit,  die  Tage  der
offenen  Türen  bzw.  Workshops  unterschiedlicher
Universitäten zu besuchen.

Einzelberatung am
DBG

Monatlich  finden  Sprechzeiten  von  unserer
Berufsberaterin  Frau  Stehr  (Agentur  für  Arbeit
Essen) in der Schule statt, zu der sich interessierte
Schülerinnen und Schüler bei Frau Gora und Frau
Thüner anmelden können.

Weiterhin  wird  mit  verschiedenen  Unterrichtsthemen,  der  Teilnahme  an
Wettbewerben  und  Exkursionen  in  den  verschiedenen  Fächern  ein  Beitrag  zur
Berufsorientierung geleistet.



Darüber  hinaus  weisen  wir  auch  auf  die  Printmedien  zur  Berufs-  und
Studienorientierung hin, die in der Cafeteria ausliegen.


